
1 

 

Der Gläubige: 3-mal Name Gottes IOUO! 

O       - Kennzeichen zum Überleben: Hesekiel Kap. 9 

I O U O I - Nase-Augen-Mund-Partie: IOUO = יהוה; IOUOI = mein Iouo 

      O       - Mund zum Sagen: „Komm!“ zu Iouo! O = etwa? (Offb. 22:17) 
       I         - geplatzter Kragen, zerrissenes Gewand: Jammern über das Böse (Hes. 9:4) 

     Ist Iouo etwa der Meine? 

 

 

Bis WANN, 

 

o Gott, soll höhnen 

 

der Bedränger, soll 

 

der Feind 

       z.B. ZJ!!!!X 

deinen Namen 

 

verachten immerfort? 
 

(mit falschen Göttern: z.B. Jehova(h), Jahwe(h), der Herr – Micha 4:5) 

STRAFE weltweit: Corona, und was noch? (Habakuk 3:5; Hiob 34:14,15; Offenbarung 16:16;) 

Oben: Psalm 74:10 

(Vgl. Psalm 74:18: ein törichtes Volk hat 

                                 deinen Namen verachtet)  
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Wer wird verschont? 

(Psalm 91:14,15) 

 

Psalms (TOLIM) 

(Korrekturen tentativ) 

 

91 IJB BSTR [IOUO] ELIUN 

BCL [IOUO] JDI ITLUNN    

2 AMR LIOUO MHSI 

UMCUDTI ALOI ABFH BU    

3 KI OUA ICILK MPH IQUJ 

MDBR OUUT   4 BABRTU ISK 

LKUTHT KNPIU THSO CNO 

USHRO AMTU   5 LA TIRA 

MPHD LILO MHC IEUP IUMM   

6 MDBR BAPL IOLK MQFB 

IJUD CORIM   7 IPL MCDK ALP 

URBBO MIMINK ALIK LA IGJ   

8 RQ BEINIK TBIF UJLMT 

RJEIM TRAO 9 KI ATO IOUO 

MHSI ELIUN JMT MEUNK    

10 LA TANO ALIK REO UNGE 

LA IQRB BAOLK   11 KI 

MLAKIU ICUO LK LJMRK BKL 

DRKIK   12 EL KPIM IJAUNK 

PN TGP BABN RGLK   13 EL 

JHL UPTN TDRK TRMS KPIR 

UTNIN   14 KI BI HJQ 

UAPLFOU AJGBOU KI IDE JMI 

15 IQRANI UAENOU EMU 

ANKI BCRO AHLCOU 

UAKBDOU   16 ARK IMIM 

AJBIEOU UARAOU BIJUETI  
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Psalm 91 
(Vgl. Psalm 105, v.a. Verse 1-10) (Lu84, mit eigenen Korrekturen: 

statt „Allmächtiger“  „Allgewaltiger“;  

statt „der HERR“  „Iouo“; 

eigene Hervorhebungen) 
 

Vers 1: Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt und unter dem Schatten des Allmächtigen 

bleibt, 

  

Vers 2: der spricht zu Iouo: Meine Zuversicht und meine Burg, mein Gott, auf den ich hoffe. 

  
Vers 3: Denn er errettet dich vom Strick des Jägers und von der verderblichen Pest. 

                                                                                                                                    Urtext: DBR O UUT 

                                                                                                                                                      der tödlichen 

Vers 4: Er wird dich mit seinen Fittichen decken, und Zuflucht wirst du haben unter seinen 

Flügeln. Seine Wahrheit ist Schirm und Schild,  

  

Vers 5: dass du nicht erschrecken musst vor dem Grauen der Nacht, vor den Pfeilen, die des 

Tages fliegen,  

  

Vers 6: vor der Pest, die im Finstern schleicht, vor der Seuche, die am Mittag Verderben   
                                                                                                                                              bringt. 

 Urtext: DBR                                                                   Urtext: QFB 

Vers 7: Wenn auch tausend fallen zu deiner Seite und zehntausend zu deiner Rechten, so 

wird es doch dich nicht treffen.  

  

Vers 8: Ja, du wirst es mit eigenen Augen sehen und schauen, wie den Gottlosen vergolten 

wird.  

  

Vers 9: Denn Iouo ist deine Zuversicht, der Höchste ist deine Zuflucht. 

  
Vers 10: Es wird dir kein Übel begegnen, und keine Plage wird sich deinem Hause nahen. 

                       Urtext: REO                                     Urtext: NGE                                                   siehe Verse 14,15 

[…]  

  

Vers 14: „Er liebt mich, darum will ich ihn erretten; er kennt meinen Namen, darum will ich ihn 

schützen. 

  
Vers 15: Er ruft mich an, darum will ich ihn erhören; ich bin bei ihm in der Not […] 
  

[…]  
 

Vers 3:  verderbliche Pest = DBR O UUT 

Vers 6:  Pest  = DBR 

            Seuche  = QFB 

Vers 9:  Übel  = REO 

             Plage  = NGE 

Erklärungen siehe nächste Seite  
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         the deadly  

DBR [O UUT] Langenscheidt:    Prest, Seuche                                                     NIV: Plague  

Strong’s:               a pestilence (in the sense of destroying) 

                               murrain, pestilence, plague 

Gesenius (1698): pestilence 

                               plague in general, cattle plagues, 

                               murrain 

                               (departure, death) -> Aramäisch! 

  
DBR s.o. 

  

QFB Langenscheidt:    Verderben, Niederlage, Pest 

Strong’s:               to destroy, to cut off, destroying, destruction 

                               extermination 

Gesenius (6986, 6987):     destruction of pestilence             

  

REO Langenscheidt:    Böses, Übel, Leiden, Unglück, Verderben, Bosheit 

Strong’s:               [trembling, from shudder] broken, breakage, utterly 

Gesenius (7441): misery, evil, distress / evils, evil, injury, wrong, mischief  
  

NGE Langenscheidt:    Schlagen, Plage, Aussatz, Ausschlag, Grind 

Strong’s:               leprous person, plague, sore, stroke, woud, stripe 

                               hurt, beat, plague, strike, stumble, smite (down) 

Gesenius (5061): stroke, plague, mark, plague-spot / stroke, wound, 

                               mark of leprosy, heavy touch or stroke of a disease (etc.) 

 

Vgl. Habakuk 3:5 [Lu84]: Pest und Seuche 

                                [NIV]:  Plague / [Schlachter] Seuchenfieber 

                                             DBR U RJP  
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Der Zuversichts-Psalm 

passend zu Corona, wo Tausende fallen 

und 

passend zum Kommenden, wo 

Zehntausende fallen 

Sacharja 13:8,9:  

bis 2/3 der Erdbevölkerung tot 
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Psalm 91 = Lobgesang 91 [Luther1912 (Schlachter), eigene Korrektur mit Iouo und Allgewaltiger] 

1 Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt und unter dem Schatten des 

Allgewaltigen bleibt (wohnt), 2 der spricht zu Iouo: Meine Zuversicht und meine Burg, 
mein Gott, auf den ich hoffe (traue). 3 Denn er errettet dich vom Strick des Jägers 

(Schlinge des Voglers) und von der schädlichen Pestilenz (verderblichen Pest). 4 Er 

wird dich mit seinen Fittichen decken, und deine Zuversicht wird sein unter seinen 

Flügeln (unter seinen Flügeln wirst du dich bergen). Seine Wahrheit (Treue) ist 

Schirm und Schild, 5 daß du nicht erschrecken müssest (Du brauchst dich nicht zu 

fürchten) vor dem Grauen (Schrecken) der Nacht, vor den Pfeilen, die des Tages 

fliegen, 6 vor der Pestilenz, die im Finstern schleicht, vor der Seuche, die im Mittage 

(am Mittag) verderbt. 7 Ob tausend fallen zu deiner Seite und zehntausend zu deiner 

Rechten, so wird es doch dich nicht treffen (dir naht sie nicht). 8 Ja du wirst mit 
deinen Augen deine Lust sehen (nur mit deinen Augen wirst du zusehen) und 

schauen, wie den Gottlosen vergolten wird. 9 Denn Iouo ist deine Zuversicht (Denn 

du sprichst: Iouo ist meine Zuflucht!); der Höchste ist deine Zuflucht (Den Höchsten 

hast du zu deiner Schutzwehr gemacht)! 10 Es wird dir kein Übel begegnen (Unglück 

zustoßen), und keine Plage wird zu deiner Hütte (deinem Zelte) sich nahen. 11 Denn 

er hat seinen Engeln befohlen über dir (für dich aufgeboten), daß sie dich behüten 

auf allen deinen Wegen, 12 daß sie dich auf (den) Händen tragen und du deinen Fuß 

nicht an einen Stein stoßest. 13 Auf Löwen und Ottern wirst du gehen (treten), und 

treten auf (wirst zertreten) junge Löwen und Drachen. 14 „Er begehrt mein (Denn er 

klammert sich an mich an), so will ich ihm aushelfen (darum will ich ihn erretten); er 
kennt meinen Namen, darum will ich ihn schützen (sicherstellen). 15 Er ruft mich an 

(Ruft er mich an), so will ich ihn erhören; ich bin bei ihm in der Not; ich will ihn 

herausreißen und zu Ehren bringen. 16 Ich will ihn sättigen mit langem Leben und will 

ihm zeigen mein Heil (seine Lust schauen lassen an meinem Heil“).“ 
V
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Schirm = Schutzdach 

Allmächtiger  in allem Macht Ausübender (heißt nicht Alleskönner!) 

Burg = Schutzturm 

Schlinge = Fangnetz 
Vogler = Fallensteller 

verderblich = tödlich 

Pest  Plage  Pestilenz   Plage ist moderner, zeitgemäßer 

Fittich = Schutzmantel 

Schrecken der Nacht ≙ nächtliche Stolperfallen 

Pfeile, die bei Tag fliegen ≙ Flugkörper, die am Tag auf dich geschleudert werden 

Im Finstern schleicht verborgen sich nähern (z.B. durch Ansteckung) 

Seuche, die am Mittag verderbt  den plötzlichen Tod herbeiführt 
Gottlosen = Gutes verachtenden 

sicherstellen = in Sicherheit bringen 

herausreißen = aus dieser Falle ziehen 

seine Lust = seine Freude 

Heil = Rettung 
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Einrahmende Psalmen (Korrekturen tentativ!) 

Psalmen (TOLIM) 

 

90 TPLO LMJO AIJ [IOUO] OALOIM [IOUO] ADNI 

MEUN ATO OIIT LNU BDR UDR 

2 BFRM ORIM ILDU UTHULL ARC 
UTBL UMEULM ED EULM ATO [IOUO ]AL 

3 TJB ANUJ ED DKA UTAMR JUBU 

BNI ADM   4 KI ALP JNIM BEINIK 

KIUM ATMUL KI IEBR UAJMURO 

BLILO   5 ZRMTM JNO IOIU BBQR 

KHCIR IHLP   6 BBQR ICIC UHLP 

LERB IMULL UIBJ 7 KI KLINU BAPK 

UBHMTK NBOLNU   8 JTO EUNTINU 

LNGDK ELMNU LMAUR PNIK   9 KI 

KL IMINU PNU BEBRTK KLINU 
JNINU KMU OGO   10 IMI JNUTINU 

BOM JBEIM JNO UAM BGBURT 

JMUNIM JNO UROBM EML UAUN KI 

GZ HIJ UNEPO   11 MI IUDE EZ APK 

UKIRATK EBRTK   12 LMNUT IMINU 

KN OUDE UNBA LBB HKMO   13 JUBO 

IOUO ED MTI UONHM EL EBDIK 

14 JBENU BBQR HSDK UNRNNO 

UNJMHO BKL IMINU   15 JMHNU 

KIMUT ENITNU JNUT RAINU REO 
16 IRAO AL EBDIK PELK UODRK EL 

BNIOM   17 UIOI NEM [IOUO] ADNI ALOINU 

ELINU UMEJO IDINU KUNNO ELINU 

UMEJO IDINU KUNNOU 

Psalmen (TOLIM) 

 

92 MZMUR JIR LIUM OJBT   2 FUB 

LODUT LIOUO ULZMR LJMK ELIUN 

3 LOGID BBQR HSDK UAMUNTK 
BLILUT   4 ELI EJUR UELI NBL ELI 

OGIUN BKNUR   5 KI JMHTNI IOUO 

BPELK BMEJI IDIK ARNN   6 MO 

GDLU MEJIK IOUO MAD EMQU 

MHJBTIK   7 AIJ BER LA IDE UKSIL 

LA IBIN AT ZAT   8 BPRH RJEIM KMU 

EJB UICICU KL PELI AUN LOJMDM 

EDI ED   9 UATO MRUM LELM IOUO 

10 KI ONO AIBIK IOUO KI ONO 

AIBIK IABDU ITPRDU KL PELI AUN 
11 UTRM KRAIM QRNI BLTI BJMN 

RENN   12 UTBF EINI BJURI BQMIM 

ELI MREIM TJMENO AZNI   13 CDIQ 

KTMR IPRH KARZ BLBNUN IJGO 

14 JTULIM BBIT IOUO BHCRUT 

ALOINU IPRIHU   15 EUD INUBUN 

BJIBO DJNIM URENNIM IOIU 

16 LOGID KI IJR IOUO CURI ULA 

EULTO BU 
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für meine Kornelia 

                   K Griechisch; C = Lateinisch 

Psalm 98:25 

durch meinen Namen wird 

sein Horn erhöht werden 

       Adamisch: QRN 

                                                  = weiblich! 

Horn Elias  =   Kornelia 

        lat. Cornus (männl.)   QRN ALIOU 

                                                                         = IOUO 

 

Tor             13:2 

            45:1 

Jesaja 60:11 26:2 

            52:10 

Jesaja 26:10? 

Jesaja 7:2; 17:19 

 

Tür, Eingang    bringen nichts 

„Macht hoch das Tor, macht weit die Tür!“ 
                                                     Elia, Johannes der Täufer 

 

Harmagedon = Berg bei Megiddo 

 

Megiddo liegt zwischen Tabor                                und                                  Karmel 

 

 
 

 

 
 

Umgestaltung Jesu, 

schattet Reich Gottes vor 

 

Name durch Elia 

verteidigt 

                                       Ost                                       und                                     West 

 

Vgl. Psalm 88:13  Nord und Süd. 

 


